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Unter kundiger Anleitung balanciert Eline Häberli den Tennisball. bilder peg

Sarina Troxler und 
Rahel Koch absol-
vierten den Kin-
der-Parcours. 

Lucia Carnevale Vogel in Aktion. 

Nachwuchs am Tennis interessiert
Hochdorf: 70 Kinder/Jugendliche und 25 Erwachsene an der Aktion «Time to Play»

Für Tennis-Nachwuchs dürfte im 
Seetal gesorgt sein. Trotz durchzo-
genem Wetter liessen sich fast 100 
Personen in die Schönheit des 
«weis sen Sportes» einweihen.

Sarina Troxler und Rahel Koch ver-
suchen, den Ball in den einige Meter 
entfernt stehenden Einkaufswagen zu 
spielen und Eline Häberli balanciert 
den Filzball auf einem Racket, das fast 
grösser ist als sie selbst. Am Samstag 
schnupperten viele Kinder in den Ten-
nissport rein und schlossen erste Be-
kanntschaft mit dem dafür notwendi-
gen Sportgerät. Gerade die Kleinen und 
Kleinsten waren mit Begeisterung da-
bei. Sie liessen sich von den wenigen 
Regentropfen oder vom teilweise hefti-
gen Wind nicht stören. Der Parcours, 
der für die Kinder aufgebaut worden 
ist, liess auf spielerische Art und Weise 
erste Kontakte zum Gebrauch von Ten-
nisschläger und Ball knüpfen. Und ei-
nigen hat das Reinschnuppern richtig 
Lust auf mehr gemacht. «Das Interesse 
war vorhanden. 10 der etwa 70 Kinder 
und Jugendlichen haben Interesse be-
kundet, dem Klub beitreten zu wollen», 
zog Josef Williner, Präsident des TC 
Hochdorf, Bilanz. Auch der eine oder 
andere Erwachsene spiele mit dem Ge-
danken, Mitglied des TC Hochdorf wer-
den zu wollen. 

Die Teilnahme an der nationalen Ak-
tion «Time to Play» hat sich also ausge-
zahlt. Williner ist überzeugt, dass bei 
sicherer Wetterlage noch mehr Leute 
auf die Tennisanlage gekommen wären. 
«Aber ganz grundsätzlich sind wir mit 
dem Anlass zufrieden. Wenn wir nur 
schon bei einer Person das Interesse am 

Tennis geweckt haben, dann hat sich 
unser Aufwand gelohnt», so der Ver-
einspräsident.

Erstmals überhaupt hatte Lucia Car-
nevale Vogel ein Tennisracket in den 
Händen. Unter Anleitung eines Ten-
nislehrers versuchte sie, die Bälle Vor-
hand, Rückhand oder gar mit einem 
Volley zurück über das Netz zu spie-
len. «Tennis macht Spass. Aber ich 
werde jetzt kaum eine Tenniskarriere 
beginnen», sagte die Hochdorferin la-
chend. Ihre «Hoffnung» setzt die Mut-
ter da schon eher auf Söhnchen Eliseo. 

Wenn er dann das Kindergartenalter 
erreicht und Lust dazu habe, dürfe er 
sich beim Tennisklub anmelden, so 
Lucia Carnevale Vogel mit einem 
Schmunzeln.

Für jene, die sich jetzt schon mit ei-
ner eventuellen Vereinsmitgliedschaft 
beschäftigen und am Samstag des un-
sicheren Wetters wegen daheim geblie-
ben sind, offeriert der TC Hochdorf ein 
«Schnupperabo» bis Ende Saison. Ge-
nauere Informationen sind auf der 
Homepage www.tc-hochdorf.ch zu fin-
den.  peg 

Sperrung der 
Urswilstrasse
Hochdorf Die Bauarbeiten der Werk-
leitungserneuerungen in der Urswil-
strasse werden wie geplant anfangs  
September abgeschlossen. Als letzte 
Etappe wird der Belag im Bereich der 
Grabarbeiten wieder eingebaut. Infolge 
der engen Platzverhältnisse ist eine 
dreitägige Totalsperrung der Urswil-
strasse im Abschnitt Urswilstrasse 28 
bis 38 notwendig. Vom Montag, 5. 
September, 8 Uhr bis Mittwoch, 7. Sep-
tember, 17 Uhr ist die Urswilstrasse da-
her gesperrt. Der Verkehr wird über die 
Kantonsstrasse umgeleitet. Die Umlei-
tung wird signalisiert. Für die Anwoh-
ner ist die Zufahrt von Hochdorf her in 
die Ligschwil- und Feldstrasse mög-

lich. Von der Seite Urswil ist die Zu-
fahrt bis zur Einfahrt Hofdererfeld ge-
währleistet. Die Belagsarbeiten sind 
witterungsabhängig und können infol-
ge schlechter Witterung verschoben 
werden.  pd

Antworten  
ohne Fragen
Hochdorf Die Theater- und Konzert-
saison beginnt. Die erste Vorstellung 
im Brauiturm bestreitet am 9. Septem-
ber Esther Hasler mit ihrem Kabarett-
Programm «Laus den Affen».

Wenn es an jenem Freitag um 20.30 
Uhr im Kleinkulturraum Brauiturm 
dunkel wird, greift Esther Hasler in die 
Klaviertasten. Und sie stellt ihr Mikro-

skop tiefenscharf und kratzt dort, wo 
zartbesaitete Therapeuten und fanati-
sche Tierfreunde gerne mal wegschau-
en: an den menschlichen Beziehungen 
zu Angehörigen der eigenen Spezies, 
aber auch zu absolut anders gearteten 
Wesen. Sie schürft tief in un- und ur-
vertrauten seelischen Tiefen, wo sich 
Instinkt und Intellekt schon lange gute 
Nacht gesagt haben, wo Kultur und Na-
tur zu verfliessen beginnen. Die Kaba-
rettistin präsentiert unter der Regie von 
Annette Windlin eine erfrischende, hu-
moristische und hygienische Frischzel-
lenkur für Schnelldenker und Lang-
samfahrer. pd

«laus  den  Affen»: 9. September, 20.30 Uhr, 
Brauiturm Hochdorf. – Vorverkauf: Papeterie 
von Matt, Hochdorf, Tel. 041 910 10 68. –  
www.kulturidebraui.ch – www.estherhasler.ch

Neues Angebot für Herren
Hochdorf: Herrenbekleidung bei Mode Amberg

Ab heute gibt es bei Mode Amberg 
wieder Herrenbekleidung zu kau-
fen. Mit dem Umzug des Ladens vor 
drei Jahren an die Bellevuestrasse 
wurde auf das Anbieten von Her-
renmode verzichtet.

«Die Nachfrage war noch immer da. 
Viele Kunden haben wiederholt nach 
Herrenmode gefragt», begründet Petra 
Amberg ihren Entscheid. Das Angebot 
für Herren sei nicht gerade gross. Des-
halb habe sie sich Gedanken darüber 
gemacht. «Vor allem wegen den Platz-
verhältnissen musste ich mir dies gut 
überlegen», so die Geschäftsinhaberin. 
Denn für die Herrenkleider steht kein 
zweiter Raum im Laden an der Belle-
vuestrasse zur Verfügung. «Die Mode 
für den Mann befindet sich nun im vor-
deren Teil des Ladens», sagt Petra Am-
berg. Der Raum sei so eingeteilt, dass 

man gut eine Ecke für die Herren ein-
richten könne. 

Mode im Casual-bereich
Petra Amberg wird sportliche Mode 

der Marken Cecil, Mexx und Gardeur 
anbieten: Jeans, T-Shirts, Pullover, 
sportliche Hemden. Auf Business-An-
züge mit passenden Hemden und Kra-
watten müsse sie aus Platzgründen 
verzichten. Die Modefachfrau rechnet 
auch fest mit dem Interesse der Damen 
an der Herrenmode. «Kauft die Frau et-
was für sich, ersteht sie oft auch noch 
ein T-Shirt oder Hemd für ihren Mann», 
sagt Petra Amberg und lacht. Die «Her-
renecke» befindet sich also an einem 
strategisch günstigen Ort, denn sie ist 
auch durch das Schaufenster zu  
sehen. So dürfte mancher Mann, sanft 
daran erinnert werden, dass er doch ei-
gentlich wieder einmal neue Kleider 
braucht.  MM

Bereits besuchte ein Kunde den Man Shop bei Amberg Mode. Petra Amberg zeigt 
ihm eines der Hemden.  MM

Hochdorf Einen kleinen akustischen 
und olfaktorischen Vorgeschmack 
auf das kommende Wochenende hat 
es am Sonntag kurz nach 16 Uhr ge-
geben. Der Verein Historische See-
thalbahn dampfte vom aargauischen 
Bremgarten her kommend, gut sicht-, 
hör- und riechbar im Seetaler 
Hauptort ein. Ein grosser Moment für 
die Dampffreunde, kehrte doch das 
vereinseigene Rollmaterial nach mehr 
als elf Jahren im Exil endlich in seine 
alte Heimat zurück. Lokomotive(n) 
und Wagen werden fortan im reno-
vierten Lokomotivdepot in Hochdorf 

zu Hause sein. 
Am Samstag (ab zirka 10 Uhr) wird 

die Renovation der Remise gefeiert 
(vgl. «Seetaler Bote» vom 25. August). 
Verschiedene Dampf-Extrazüge und 
-Rundfahrten, ein offizieller Festakt 
(10.30 Uhr), ein Spielfest für Kinder 
(ab 11 Uhr) und eine Festwirtschaft 
werden dafür sorgen, dass sich nicht 
nur Dampffreunde vor dem sanier-
ten, 111 Jahre alten Gebäude wohl-
fühlen werden.  sb

Weitere Infos auf www.historische-seethal-
bahn.ch

Hochdorf steht am Samstag unter Dampf

Die «Beinwyl» steht seit dem vergangenen Sonntag wieder in der Remise Hoch-
dorf. Am Samstag steigt das grosse Fest.  ArCHiv peg
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möbel märki Dierikon-Luzern, neue Autobahn-Ausfahrt Rontal, Hauptstrasse Luzern-Zug, vis-à-vis McDonald‘s, Tel. 041 450 55 55, Mi+Fr Abendverkauf bis 21 Uhr moebelmaerki.ch

Sommer Sale bei möbel märki
* noch bis 10.9. bieten wir auf diversen Ausstellungs-Modellen bis zu 70% Rabatt an!

z.B. Esstisch Glas ca. 160/90 cm statt 720.– nur 240.–, Polsterstuhl Lederlook schwarz, rot od. creme statt 145.– nur 45.– schöner und günstiger wohnen – besser leben!

bis 70% Rabatt*


